
 
 
 

FAQ´s zum Agility 
(neue Fragen sind rot gedruckt) 

 
1. Verweigerungen 

a. Frage: Ist das Unterlaufen einer Hürde eine Verweigerung? Antwort: Das 
unterlaufen einer Stange eines Hindernisses, das zu absolvieren ist, ist eine 
Verweigerung. Das Hindernis muss danach korrekt absolviert werden. Fällt 
beim Unterlaufen die Stange-Disqualifikation, da das Hindernis nicht mehr 
korrekt genommen werden kann. Quelle: VDH Agility LR-Leitfaden – 
01.01.2007 Ziff 13. Seite 34 der gedruckten Ausgabe der PO. 

2. Berühren eines Hindernisses 
a. Frage: Was ist, wenn der Hundeführer ein Hindernis berührt? Berührt der 

Hundeführer ein Hindernis absichtlich, so wird er jeweils mit 5 Punkten 
geahndet. Quelle: FCI Prüfungsordnung Agility – 01.01.2007 S. 30 der 
gedruckten Ausgabe der PO. Es gibt aber Auslegungsfälle. Wenn der 
Hundeführer beispielsweise seinen Laufweg so unvorsichtig bzw. blind legt, 
dass er in ein Hindernis läuft bzw. es berühren muss, kann der Richter darin 
eine Absicht legen und die Fehlerpunkte geben. Zerstört der HF dabei ein 
Hindernis so, dass es der Hund in der Folge nicht korrekt absolvieren kann, 
wird das Team disqualifiziert. Weigert sich ein Hund, ein Hindernis zu 
beenden/beginnen und greift der HF dann durch Berühren des Hindernisses ein 
(klassischer Fall Wippe, HF tippt auffordernd auf das Ende der Wippe oder 
drückt gar die Wippe nach unten), ist das kein Berührungsfehler sondern eine 
Disqualifikation, da der Hund das Hindernis offenbar nicht ohne Hilfe des HF 
absolvieren kann. 


